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Gemeinsamkeiten 

in Freundschaft

Die Müll-Nummer:

Unter folgender Nummer

können die Bürgerinnnen

und Bürger illegalen Müll an

den Baubetriebshof 

melden: 

06898/13-2375

Die Telefonnummer ist 

von Montag bis Freitag  

von 6 bis 19 Uhr erreichbar.
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Wegen Fernwärmearbei-

ten wird es bis 19. August

zu Behinderungen im Be-

reich des Nordrings kom-

men. Betroffen ist der Be-

reich zwischen den Anwe-

sen 14 bis 54b. Hierbei

wird die Fahrbahn halbsei-

tig gesperrt und der Ver-

kehr durch eine Lichtsig-

nalanlage geregelt.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

viele Gemeinsamkeiten und Verbundenheit über

die Grenzen hinweg prägen die fruchtbare Städte-

partnerschaft, die die Stadt Völklingen seit vielen

Jahren mit ihrer Partnerstadt Forbach in Frank-

reich eng verknüpft. 

Gern bin ich deshalb auch der jährlichen Einla-

dung meines französischen Amtskollegen Laurent

Kalinowski zum diesjährigen Nationalfeiertag un-

serer französischen Freunde gefolgt.

Die Freundschaft unserer beiden Städte und ihrer

Bürgerinnen und Bürger beschränkt sich indes

nicht nur auf hoheitliche Feierlichkeiten – vielmehr

ist sie in vielen Fasern unseres Zusammenlebens

zwischen den Nationalitäten erkennbar. 

Auch wenn in beiden Städten in den kommenden

Wochen die Schulferien zu Ende gehen und viele

Schulneulinge wieder in die Klassen strömen,

zeigt sich der Erfolg unserer Bemühungen: Spra-

che auch  als Grundlage für Verständigung der

Nationen zu betrachten – und wir haben sie auf

beiden Seiten der Grenze in Deutsch- und Fran-

zösisch-Unterrichten in den jeweiligen Kinderta-

gesstätten und Schulen nachhaltig intensiviert.

Unserer Partnerschaft und Freundschaft, die sich

auch in zahlreichen gemeinsamen Aktivitäten do-

kumentiert, hat das Sprachverständnis des Nach-

barn mehr als gut getan – als wichtiger Baustein

für das weitere Bestehen unserer Freundschaft,

die wir auch in Zukunft intensiv pflegen wollen.

Ihr

Klaus Lorig

Oberbürgermeister der Stadt Völklingen

Vortragsreihe:

Deutsches Rechtssystem

für junge Flüchtlinge

Telefonische 

Erreichbarkeit

der Stadtwerke

Fernwärme-Arbeiten 

am Nordring

bis 19. August

N E U E S  A U S  D E M  R A T H A U S

VÖLKLINGER STADTNACHRICHTEN

Eine bessere telefonische

Erreichbarkeit und kürzere

Wartezeiten erzielen die

Stadtwerke Völklingen mit

der neuen Telefonanlage.

Die Umschaltung von der

alten auf die neue Anlage

soll Montag (31. Juli) von

18 bis 22 Uhr erfolgen.

Während der Umschaltung

werden die Stadtwerke

eingeschränkt erreichbar

sein. Für dringende Notfäl-

le bleibt die Netzleitwarte

unter folgender Nummer

erreichbar: 0176 1001

0892.

Die kostenlose Veranstal-

tungsreihe, die sich seit

März 2017 an junge Völk-

linger Flüchtlinge richtet,

wird weiterhin von Jugend-

lichen stark wahrgenom-

men. Der ehemalige Poli-

zeichef Werner Michaltzik

brachte den Jugendlichen

aus Rumänien, Bulgarien,

Syrien, Afghanistan und

Eritrea an drei Terminen

das deutsche Rechtssy-

stem nahe.  Die Vorträge

fanden im Berufsbildungs-

zentrum (BBZ) in Völklin-

gen und im Bildungszen-

trum des TÜV Nords in

Fenne statt. Rund 30

SchülerInnen, ein Viertel

davon weiblich, haben an

den Seminaren teilgenom-

men. Die SchülerInnen

hätten sehr diszipliniert zu-

gehört und keine Handys

benutzt, so Werner Mich-

altzik. Auch seitens der

LehrerInnen gab es positi-

ves Feedback. Wer Inter-

esse an der Veranstal-

tungsreihe für seine Ein-

richtung hat, kann sich ger-

ne bei der Integrationsbe-

auftragten der Stadt Völ-

klingen, Gülsah Bora unter

Tel.: 06898-13-2442 an-

melden.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER STADT VÖLKLINGEN

Bekanntmachung

BEBAUUNGSPLAN NR. I/71 „AM LEH“, 6. ÄNDERUNG,

VÖLKLINGEN-STADTMITTE:

SATZUNGSBESCHLUSS

Der Rat der Stadt Völklingen hat in seiner Sitzung am 22.06.2017 gemäß § 10

Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.

September 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes

vom 04.05.2017 (BGBl. I S. 1057) den Bebauungsplan Nr. I/71 „Am Leh", 6. Än-

derung, Völklingen-Stadtmitte, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und

dem Textteil (Teil B) als Satzung beschlossen; die Begründung wurde gebilligt. 

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB i.V.m. § 1 der Satzung

über die Form der öffentlichen Bekanntmachung der Mittelstadt Völklingen vom

15.07.1982, in der seit dem 19.01.2012 rechtskräftigen geänderten Fassung, öf-

fentlich bekannt gemacht.

Mit dieser Bekanntma-

chung tritt der Bebau-

ungsplan Nr. I/71 „Am

Leh“, 6. Änderung, in

Kraft.

Ziel des Bebauungsplanes

ist es, die planungsrechtli-

chen Voraussetzungen für

ein Wohngebiet zu schaf-

fen. 

Die genauen Grenzen der

Bebauungsplanänderung

sind dem Übersichtsplan

zu entnehmen. Die Fläche

des Geltungsbereichs um-

fasst rund 1.600 qm.

Landesamt für Vermessung, Geoinformation und Landentwicklung, Kontrollnum-

mer: SB 009/05

Der Bebauungsplan mit Begründung und zusammenfassender Erklärung wird ab

dem Tage der Bekanntmachung im Neuen Rathaus, Fachbereich 4 Techni-

sche Dienste, Fachdienst 46/Stadtplanung und -entwicklung, 6. Oberge-

schoss, Zimmer 6.12a, während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht be-

reitgehalten.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 des BauGB über

die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für die

Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über

das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird auf die Voraussetzungen für die Geltendma-

chung der Verletzung von Vorschriften sowie auf die Rechtsfolgen hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der 

dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung   

der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächen      

nutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvor 

gangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Sat-

zung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung

begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Völklingen, 17.07.2017

Der Oberbürgermeister, Gez. Klaus Lorig

Bekanntmachung

Die Stadt Völklingen gibt bekannt, dass folgende Sitzung stattfindet: 

Nichtöffentliche Sitzung des Ferienausschusses

Sitzungstermin: Donnerstag, 27.07.2017, 17:00 Uhr

Ort, Raum: Neues Rathaus, Rathausplatz, 66333 Völklingen, Saal 1

Tagesordnung

1. Eröffnung der nichtöffentlichen Sitzung und Feststellung der Tagesordnung

2. Abrissmaßnahme „Ehem. Kaufhof und Umgebung“ 

– 3. Nachtrag der gewerblichen Leistungen 

3. Neugestaltung und Aufwertung des alten Hugenottenfriedhofs Ludweiler – 

Ausführung Auswertung und Begründung der Mehrkosten, Beschluss zur 

Vergabe der Bauleistungen 

4. Mitteilungen und Anfragen 

Völklingen, 20.07.2017

Der Oberbürgermeister , gez. Lorig 

Zur Eröffnung der Feier-

lichkeiten zum französi-

schen Nationalfeiertag am

14. Juli legte Maire Laurent

Kalinowski gemeinsam mit

seinem Völklinger Amtskol-

legen Oberbürgermeister

Klaus Lorig, im Zuge der

Städtepartnerschaft, die

zwischen Forbach und Völ-

klingen besteht, Blumen

am Monument aux Morts

nieder. An der Zeremonie

nahmen auch Député Chri-

stophe Arend und Thierry

Homberg, erster Beigeord-

neter der Stadt Forbach so-

wie Kinder des Forbacher

Kinder- und Jugendrates 

teil. Anschließend fand ein

großes Fest für alle Bürge-

rinnen und Bürger und an-

gereiste Gäste in der For-

bacher Innenstadt statt.

Das Fest wurde beendet

mit einem gemeinsamem

Fackelzug und einem

großen Abschlussfeuer-

werk am Forbacher Rat-

haus.

Städtepartnerschaft: 

Oberbürgermeister Klaus Lorig 

besucht Partnerstadt Forbach

2.v.l.: Député Christophe Arend, 3.v.l.: Maire Lau-

rent Kalinowski, 3.v.r.: Oberbürgermeister Klaus

Lorig, 2.v.r.: Thierry Homberg, erster Beigeordneter

der Stadt Forbach                                                                

Foto: stadt forbach

Zwischen dem Investor, einer

Grundstücksgesellschaft der

Röther Gruppe, und der Stadt

Völklingen besteht grundsätz-

liches Einvernehmen über die

Realisierung des „Modepark

Röther Center“ in der Völklin-

ger Innenstadt. Dies hat

Oberbürgermeister Klaus Lo-

rig nach einem Gespräch mit

dem Investor  bestätigt. 

Das Projekt, dem für die Völk-

linger Innenstadt und deren

Revitalisierung  entscheiden-

de Bedeutung beigemessen

wird, soll gegenüber dem Al-

ten Rathaus entstehen. Der-

zeit ist an dieser Stelle der

Abriss des alten Kaufhof-Ge-

bäudes inklusive des Park-

hauses sowie weiterer Wohn-

gebäude im Gange.

Als nächster Schritt ist nun

zwischen der Stadt Völklin-

gen und dem Investor der

Abschluss eines Kaufvertra-

ges mit einem bevorzugten

Erwerbsrecht geplant. Ver-

kauft werden soll demnach

von der Stadt Völklingen an

den Investor eine Teilfläche

(„Projektgrundstücke“) in der

Größenordnung von 7595

Quadratmetern.

Auf dieser Teilfläche soll in ei-

nem 1. Bauabschnitt das Ein-

zelhandelszentrum realisiert

werden. Darüber hinaus wird

die Stadt Völklingen dem Er-

werber dieser Fläche  ein be-

vorzugtes Erwerbsrecht für

eine weitere Grundstücksflä-

che von 1065 Quadratmetern

einräumen (sogenannter 2.

Bauabschnitt). 

Wie Oberbürgermeister Klaus

Lorig bereits erklärte, bevor-

zugt die Stadt, dass die Um-

setzung beider Bauabschnitte

des Einzelhandelszentrums

durch eine Grundstücksge-

sellschaft der Röther Gruppe

erfolgt. „Das bevorzugte Er-

werbsrecht stellt zwar kein

förmliches Erwerbsangebot

der Stadt Völklingen dar. Al-

lerdings erfolgt die Vorhaltung

der zweiten Fläche für den In-

vestor im gegenseitigen Ver-

trauen“, erklärt Oberbürger-

meister Klaus Lorig. Wie der

Verwaltungschef weiter mit-

teilt, habe man in den letzten

Wochen auch grundsätzli-

che Einigung über die zu-

künftige Behandlung von be-

reits vorhandenen Leitungs-

trassen und deren Zugang er-

zielt.

Geplant ist in einem  ersten

Bauabschnitt der Bau des

„Modepark Röther Center“

mit einer Gesamtfläche von

6400 Quadratmetern. Jeweils

3200 Quadratmetern sollen

im Erdgeschoss und im ers-

ten Obergeschoss entstehen.

Weiterhin sollen 200 Park-

plätze entstehen. Michael

Röther: „Wir freuen uns auf

die Entwicklung in Völklingen,

obwohl der Standort und

auch die Marktlage schwierig

sind. Die Zusammenarbeit

mit der Stadt gestaltet sich er-

freulicherweise als sehr gut.“

Die derzeit noch laufenden

Abbrucharbeiten sollen bis

zum 31. August dieses Jah-

res abgeschlossen sein.

Nachdem nicht ausgeschlos-

sen werden kann, dass darü-

ber hinaus noch Restarbei-

tung und Räumungen von Ab-

bruchmassen und Baugerä-

ten erforderlich sind, wurde

der vertragsmäßige Ab-

schluss der Abbrucharbeiten

vorsorglich bis Ende Oktober

vorgesehen. Unter guten Vo-

raussetzungen, so der Völk-

linger Oberbürgermeister, soll

die Baugenehmigung für das

Großprojekt in der Völklinger

Innenstadt voraussichtlich bis

zum 31. Januar des kommen-

den Jahres erteilt sein. Der

Investor verpflichtet sich des-

halb, innerhalb eines über-

schaubaren Zeitkorridors mit

dem Bau zu beginnen und in-

nerhalb von 18 Monaten fertig

zu stellen.

Die Völklinger Kommunalpoli-

tik wird sich, so Oberbürger-

meister Klaus Lorig, im Orts-

rat Völklingen am 16. August

mit dem Thema beschäftigen.

Auch die weiteren Termine

sind bereits fest eingeplant:

Am 22. August tagt der „Au-

schuss Innenstadtentwick-

lung“ und am 31. August der

Völklinger Stadtrat. Unmittel-

bar anschließend soll der

Kaufvertrag unterschrieben

werden.

Parallel zum Kaufvertrag be-

findet sich auch der rechts-

verbindliche Bebauungsplan

zurzeit im Änderungsverfah-

ren. Hierbei werden die pla-

nungsrechtlichen Festsetzun-

gen mit den Inhalten der

Standortplanung von Mode-

park Röther abgestimmt.

Auch hier soll es Ziel sein,

dass die politischen Gremien

Ende August dem überarbei-

teten Bebauungsentwurf zu-

stimmen, damit die notwendi-

ge „Planreife“ nach § 33 Bau-

gesetzbuch ab dem

31.10.2017 vorliegen kann.

Ab dann kann das eingereich-

te Baugesuch von der Stadt

Völklingen form- und fristge-

mäß bearbeitet werden.

Modepark Röther Center:

Grundsätzliche Einigung zwischen 

Stadt Völklingen und Investor

Die Abbrucharbeiten rund um das alte Kaufhof-Arial nähern sich nun dem Ende                    Foto: manfred schäfer



Melden Sie uns öffentliche Veranstaltungstermine  für
den Internet-Veranstaltungskalender unter http://veran-

staltungen.voelklingen.de
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VHS VÖLKLINGEN

VÖLKLINGEN LEBT GESUND!

VERANSTALTUNGEN IN VÖLKLINGEN

City Open Air

Weitere Informationen sind auf der offiziellen

„Germanys Strongest 

Disabled Man“ Website www.GSDM.eu

auf Instagram (#gsdm) 

unter dem „Hashtag“ #CrossfitSaar 

sowie auf Facebook unter

www.facebook.com/xdynamics zu finden.

Montag, 31. Juli

■ Sommerworkshop

Aquarell und mehr

10 Uhr, Schule Luisenthal

Freitag, 4. August

■ Kinderferienprogramm

Sand in Flaschen

10 Uhr, Altes Rathaus

Freitag, 18. August

■ Sportbootführerschein

18.30 Uhr, in den Räumen 

der VHS Völklingen, Lernzen

trum Luisenthal (ehemalige 

Grundschule, Neue Straße 

14) Interessierte können 

zwischen dem Sportboot-

führerschein „See“ und 

„Binnen“ wählen, bei letzte-

rem in den Varianten Motor-

boot und/oder Segeln. 

Infos unter Telefon:

06898 / 13-2597 und unter

www.bootsfahrschule-po-

seidon.de

Sportveranstaltung City Open Air

Teamwork

3. August 2017, 19.30 Uhr

Pfarrgarten

Eintritt frei

Marion Ritz Valentin

Unglaubliche 

Traumgeschichten

2. August 2017, 15 Uhr

Adolph-Kolping-Platz

Eintritt frei

Mittwoch, 28. Juli

■ Wanderung

ab Kreuzberghaus

15 Uhr, Verantwortlich: 

Saar-waldverein OV Völk-

lingen, Bernd Reichert

Telefon: 06898 / 8668

Donnerstag, 3. August

■ Herz-Lungen-Sport

Hans-Netzer-Halle

Gatterstraße 15-17

TV Völklingen, Jürgen 

Ehlen, Telefon: 06898 / 

22667

Samstag, 2. September

■ Erste-Hilfe-Ausbildung

für jugendliche Führer-

scheinbewerber

9 - 16.30 Uhr, Johanniter-

VÖLKLINGER HÜTTENJAZZ

28. Juli, 18 Uhr

Pit Dahm Trio

(Amsterdam/Luxemburg)

Bistro B40 im Weltkultuerbe 

Völklinger Hütte

SUMMER OPEN AIR

31. Juli, 19.30 Uhr

Groovin Affairs

Konzertmuschel 

Schillerpark

CITY OPEN AIR

27. Juli, 19.30 Uhr 

Dynamic Lounge

Pfarrgarten Völklingen

KONZERT

23. Juli, 11.00 Uhr

20 Jahre Jazz-Frühschoppen 

mit CALDERA

Sportplatz am Weinbrunn

Lauterbach

Unfallhilfe, Poststr. 33

Verantwortlich: Gabi Bel

les-Wehr, Tel.: 06898/27733

■ CrossFit, Schnupperkurs

12 - 13.30 Uhr

Ort: Stadionstr. 89

Verantwortlich: Gerrit Sittler 

CrossFit Saar, Tel.: 0160-

7992087

Sonntag, 3. September

Wanderung mit den Wan-

derpartnern aus Sarre-

Union im „Krumme Elsass“

9 Uhr, Treff: Ecke Stadion-

/Hohenzollernstraße 

Verantwortlich: Saarwald-

verein OV Völklingen

Bernd Reichert

Tel: 06898 / 8668  

Freitag, 1. September

■ Kreativ-Workshop

Herbstlich dekorierte 

Kugeln, 18 Uhr, Altes Rat-

haus

Dienstag, 5. September

■ Schnupperkurs, Zumba-

Gold-Fitness für Senioren

15 Uhr, Marie-Luise-

Kaschnitz-Gymnasium

■ Schnupperkurs, Fit und 

entspannt in den Abend

16.30 Uhr, Marie-Luise-

Kaschnitz-Gymnasium

■ Schnupperkurs

Zumba-Fitness

17.30 Uhr, Marie-Luise-

Kaschnitz-Gymnasium

Donnerstag, 7. September

■ Schnupperkurs

Zumba-Fitness,19 Uhr

Marie-Luise-Kaschnitz-

Gymnasium

Germanys Strongest

Disabled Man

30. Juli 2017, 10 Uhr

Gelände am Globus 

Getränkecenter

Weitere Veranstaltungen unter 

www.voelklingen.de, Änderungen vorbehalten

„Die ganze Welt der Kera-

mik“: Mit diesem Motto wirbt

die Firma „Macna“ für ihre

Produktpalette, die den ge-

samten Bereich der Fliesen

sowie die dazugehörigen

Spezialprodukte abdeckt. In-

zwischen hat man das Ange-

bot auch auf den Bereich des

Vinyls sowie spezielle Sani-

tärprodukte ausgedehnt. Bei

seinem Besuch in dem Unter-

nehmen zeigte sich Oberbür-

germeister Klaus Lorig beein-

druckt von der Vielfalt der

Produktpalette: „Ich bin über-

rascht von den vielen Ein-

satzmöglichkeiten, die dieses

Material bietet”, erklärte Lo-

rig, der von den Geschäfts-

führern Uwe Metz und Patrik

Klein durch die Räumlichkei-

ten geführt wurde.

Die Historie der Firma ist an

den Standort gebunden. Im

Jahr 1995 startet sie mit zwei

Mitarbeitern in der Völklinger

Kühlweinstraße. Im Jahr 2011

zog man in den Haldenweg

im Stadtteil Völklingen-Heid-

stock in größere Räumlichkei-

ten um. Geschäftsführer Uwe

Metz: “Damit wurde nicht nur

die Unternehmensfläche grö-

ßer, sondern auch die logisti-

sche Abwicklung für unsere

Kunden einfacher und der

Service optimiert.“ 

Heute arbeitet die Firma an

dem Standort auf dem Heid-

stock mit acht Mitarbeitern.

Büros und Lager liegen eng

beieinander. Zudem verfügt

das Unternehmen über einen

großen Fliesen-Showroom, in

dem der Besucher Einblick in

die ganze Welt der Keramik

und ihre Einsatzmöglichkei-

ten erhält, sowie ein weiterer,

in dem Vinyl und spezielle

Sanitärprodukte präsentiert

werden. 

„Wir verstehen uns haupt-

sächlich als Vermittler zwi-

schen den Herstellern und

den Großhändlern und Bau-

marktgruppen in der gesam-

ten Bundesrepublik“, sagt

Uwe Metz, der genauer aus-

führt, dass sein Unternehmen

Keramik-Produzenten aus

Portugal, Spanien, Italien,

Polen sowie Brasilien vertritt.

„Dabei sind das meist Her-

steller, die in ihren Ländern

jeweils zu den Marktführern

gehören.“ 

Geschäftsführer Patrik Klein

weist darauf hin, dass sich die

Sortimente in den letzten Jah-

ren enorm verändert haben.

„Vintage Fliesen und Großfor-

mate sind derzeit stark  im

Kommen. Digitalglasurtechnik

und neue Produktionsverfah-

ren eröffnen viele neue Ein-

satzmöglichkeiten für innovati-

ve Produkte wie beispielswei-

se 3D-Fliesen und Spezialfor-

mate. Und dieser Prozess ist

noch lange nicht zu Ende“,

sagt er abschließend. 

N E U E S  A U S  D E M  R A T H A U S

VÖLKLINGER STADTNACHRICHTEN

Lorig besucht Firma “Macna”

KINDER

9. August, 15 Uhr

Klamauk unterm Schirm

Eddi Zauberfinger, Liedertheater

Adolph-Kolping-Platz

Innenstadt

Bei Regen fällt die Veranstaltung 

ersatzlos aus.

Aktuelle Infos dazu unter 

www.facebook.com/Klamaukuntermschirm

In allen Völklinger Grund-

schulen beginnt am Mitt-

woch, dem 16. August 2017,

wieder der Unter richt. Die

Schulneulinge werden dann

ihren ersten Schultag mit

den Eltern und der obligato-

rischen Schultüte erleben.

Der Unterrichtsbeginn ist in

den einzelnen Schulen un-

terschiedlich wie folgt gere-

gelt:

Grundschule 

Bergstraße / Röchlinghöhe

Stammschule Bergstraße

Unterrichtsbeginn für die

Klasse 2 ist zur gewohnten

Zeit um 8.05 Uhr.  Die Auf-

nahme der Schulneulinge

erfolgt im Rahmen einer Ein-

schulungsfeier um 10 Uhr in

der Schulturnhalle der

Stammschule Bergstraße

30. Die Schule bietet für die

Eltern der Schulneulinge

Kaffee und Kuchen an.

Grundschule 

Bergstraße / Röchlinghöhe

Dependance Röchlinghö-

he

Unterrichtsbeginn für die

Klassen 3 und 4 ist zur ge-

wohnten Zeit um 8 Uhr. Die

Ab fahrt der Schulbusse für

die 3 bis 4 Klässler erfolgt

zur gewohnten Zeit an den

be kannten Haltestellen. 

Grundschule Waldschule

Fürstenhausen

Unterrichtsbeginn für alle

Schüler/innen der Klassen-

stufen 2 bis 4 ist um 8 Uhr.

Wie gewohnt fahren die

Schulbusse ab 7.30 Uhr die

Haltestellen in Völklingen-In-

nenstadt und Fenne an. Der

Unterricht schließt für alle

um 12.35 Uhr. 

Die Aufnahme der Schulneu-

linge erfolgt um 10 Uhr mit

einer Feier in der benach-

barten evangelischen Kir-

che. Fahrmöglichkeit be-

steht für Eltern und

Schüler/innen des ersten

Schuljahres ab 9.30 Uhr ab

Fenne an den Haltestellen

Leostraße, Kirche, Städti-

sche Häuser, Lindenstraße,

Turnhalle, Bahnhof, Holz-

platz und Kaiserstraße und

ebenfalls ab 9.30 Uhr ab

Völklingen-Innenstadt an

den Haltestellen Obere

Poststraße, Bismarckstraße,

Altes Rathaus und Stadtbad.

Die Rückfahrt ist für die

Schulneulinge und ihre El-

tern um 11.45 Uhr vorgese-

hen.

Grundschule Haydnstraße

Für die Klassen 2 - 4 beginnt

der Unterricht um 8 Uhr. Für

die Schulneulinge fin det um

9.30 Uhr in der Pfarrkirche

„St. Michael“ ein ökumeni-

scher Wortgottesdienst statt.

Die Einschulungsfeier erfolgt

anschließend ab 10.30 Uhr

auf dem Schulhof. Um 12.35

Uhr endet der 1. Schultag für

die Schulneulinge und die

Klassen 2 - 4. 

Der Förderkreis der Schule

lädt am Info-Stand alle El-

tern ein, die Wartezeit zum

gegen seitigen Kennenlernen

zu nutzen.

Gebundene Ganztags-

schule

Grundschule 

Heidstock/Luisenthal 

Neckarstraße

Unterrichtsbeginn für die

Klassen 2 - 4 ist 8 Uhr. Un-

terrichtsende ist 12.40 Uhr.

Für die Schulneulinge findet

um 9 Uhr in der Pfarrkirche

„St. Paulus“ ein ökumeni-

scher Gottesdienst statt. Ein

Schulbus fährt für die Schul-

neulinge und die Eltern von

Luisenthal um 8.40 Uhr alle

Haltestellen an. Die Aufnah-

me der Schulneulinge erfolgt

anschließend um 9.45 Uhr in

der Halle der Schule. Für die

Schulneulinge endet der 1.

Schultag gegen 11.30 Uhr.

Für die Eltern der Schulneu-

linge besteht die Möglich-

keit, aus dem ehemaligen

Schulbezirk Luisenthal, den

Schulbus zu nutzen.

Die Busse fahren folgende

Haltestellen an: Peugot, Pot-

taschdell, Straße des 13. Ja-

nuar (Alte Schule), Straße

des 13. Januar (vor Tierarzt-

praxis), Albertstraße (Fried-

hof), Althansstraße (Denk-

mal Grubenunglück), Alten-

kesseler Straße (Montan-

häuser).

Grundschule 

Ludweiler/Lauterbach

Stammschule Ludweiler

Für die Klassen 2 - 4 beginnt

der Unterricht um 8 Uhr und

endet um 12.35 Uhr. Die

Aufnahme der Schulneulin-

ge ist um 10.30 Uhr verbun-

den mit einer kleinen Feier in

der Turnhalle der Grund-

schule Ludweiler und an-

schließendem Kennenlernen

in den Klassenräumen - En-

de ca. 12.30 Uhr. 

Grundschule

Ludweiler/Lauterbach

Dependance Lauterbach

Der Unterricht für die Klas-

sen 2 - 4 beginnt um 8 Uhr

und endet um 12.35 Uhr. Die

Aufnahme der Schulneulin-

ge erfolgt um 9 Uhr mit einer

kleinen Feier in der Lauter-

bachhalle.  Der erste Schul-

tag endet für die neuen Erst-

klässler um 11 Uhr. Die El-

tern der Kinder der 2. Klas-

sen bieten in Ludweiler und

Lauterbach Kaffee, Kuchen

und Getränke an.

Grundschule

Wehrden/Geislautern

Stammschule Wehrden

Unterrichtsbeginn für die

Klassenstufen 2 - 4 ist um 8

Uhr, Unterrichtsende um

Am 16. August  

ist Schulbeginn an allen 

Völklinger Grundschulen

12.35 Uhr. Die Einschulung

der Schulneulinge erfolgt im

Rahmen einer kleinen Be-

grüßungsfeier um 10 Uhr in

der Schulturnhalle. Der Un-

terricht für die Schulneulinge

endet um 11.35 Uhr. 

Grundschule 

Wehrden/Geislautern 

Dependance Geislautern

Unterrichtsbeginn für die

Klassenstufen 2 - 4 ist um 8

Uhr. Unterrichtsende ist um

12.35 Uhr. Für die Schulneu-

linge beginnt der erste

Schultag mit einer kleinen

Begrüßungsfeier um 10 Uhr

in der Schulturnhalle. Unter-

richtsschluss für die Schul-

neulinge ist um 11.35 Uhr.

Ein Schulbus für die Schul-

neulinge fährt um 9.40 Uhr

ab den üblichen Haltestellen

zur Schule nach Geislau-

tern. Die Rückfahrt um 11.35

Uhr ist für die Schulneulinge

ebenfalls per Bus möglich.

Die Schülerbeförderung wird

durch die VVB Völklinger

Verkehrsbetriebe sicherge-

stellt.

Uwe Metz, Patrik Klein, Oberbürgermeister Klaus Lorig (v.l.)
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